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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Unbekannte brannten
Löcher in Sonnensegel
DACHELHOFEN.Unbekannte beschädig-
ten im Zeitraum von Freitag, 16 Uhr,
bisMontag, 10 Uhr, vier Sonnensegel
auf dem Freigelände des Kindergar-
tens in Dachelhofen. Sie brannten Lö-
cher in die Segel. Außerdem be-
schmierten sie einen Tisch und eine
Wandmit Kreide. Der Schaden beläuft
sich auf rund 2000 Euro. Die PI
Schwandorf bittet umZeugenhinwei-
se unter der Nummer (09431) 4 30 10.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Klein-Lkw und
Kettensägen gestohlen
SCHWANDORF. In der Zeit zwischen
2.30 und 6Uhr drangen amDienstag
Unbekannte auf das Gelände einer
Gärtnerei in der Hoher-Bogen-Straße
ein. Die Täter öffneten ein Rolltor und
suchten in den Räumen nachWertsa-
chen. Sie stahlen zwei Kettensägen
und zweiMotorsensen derMarke
Stihl. Dann transportierten sie die Ge-
rätemit einemKlein-Lkw der Gärtne-
rei ab. Hinweise zumVerbleib des
Fahrzeugs – es handelt sich um einen
Peugeot Kastenwagen – und zur Tat
selbst erbittet die PI Schwandorf unter
der Nummer (0 94 31) 4 30 10.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unfallflucht auf Höhe
des Friedhofs
SCHWANDORF.GesternMorgenwurde
in der Zeit zwischen 8.45 und 8.50 Uhr
in derWackersdorfer Straße auf Höhe
des Friedhofs ein dort geparkter Opel
Meriva von einem anderen Fahrzeug
gestreift. Die PI Schwandorf bittet um
Zeugenhinweise unter der Nummer
(0 94 31) 4 30 10.

ETTMANNSDORF. Die Schulsporthalle
glühte, als die Internatsschüler mit
dem Tanz „Jumping Jack“ die Freispre-
chungsfeier eröffneten. Die Berufs-
schullehrerin und Vorsitzende des
Prüfungsausschusses Monika Bendler
begrüßte die Absolventen, deren El-
tern und die Ehrengäste, unter denen
sich auch Bürgermeisterin Ulrike Ro-
idl, der Direktor der Katholischen Ju-
gendfürsorge, Michael Eibl, und Regie-
rungsschuldirektor Stefan Fricker be-
fanden.

Michael Eibl sagte, die zahlreiche
Anwesenheit der Eltern und Ehrengäs-
te zeige deren Wertschätzung für die
Absolventen. Die Auszubildenden, so
Eibl weiter, hätten in den vergangenen
drei Jahren während ihrer Ausbildung
eine besondere Zuneigung genossen.
Sie hätten sich Zeit nehmen und auch
Fehler machen dürfen. Rund 90 Pro-
zent der Absolventen starten nach den

Worten des Direktors direkt ins Ar-
beitsleben.

Auch Stefan Fricker gratulierte den
Absolventen zu ihrer erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung. In Gärtnerei-
en und ähnlichen Betrieben würden
tüchtige Kräfte dringend benötigt.

Weiterbildung sei allerdings stets not-
wendig.

Bürgermeisterin Ulrike Roidl über-
brachte die Glückwünsche der Stadt.
Sie sagte, die Absolventen und deren
Eltern könnten stolz auf die erreichte
Qualifikation sein. Ein weiteres Gruß-

wort sprach Mathilde Schießlbauer
vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und ForstenNabburg.

Bei der Verleihung der Anerken-
nungspreise fanden Schulleiterin
Claudia Stocker und Gesamt- und Ein-
richtungsleiter Otto Storbeck lobende

Worte für die Absolventen. Sie könn-
ten stolz darauf sein, mit Engagement
und Ausdauer eine Ausbildung zum
Werker im Garten-, Landschafts- und
Zierpflanzenbau, zum Hauswirt-
schaftstechnischen Helfer oder Bei-
koch abgeschlossen zu haben. (skt)

ZukünftigeGärtner undKöche verabschiedet
ABSCHLUSSDie Berufsschule
St.Marien entließ 56 Absol-
venten ins Arbeitsleben.

Claudia Stocker (ganz re.) und Otto Storbeck (ganz li.) verliehen die Anerkennungspreise. Foto: skt

DACHELHOFEN.Weil die in die Jahre ge-
kommene Ampel auf dem Übungsge-
lände der Jugendverkehrsschule Dach-
elhofen aufgrund eines technischen
Defekts nicht mehr eingesetzt werden
konnte, investierte die Stadt Schwan-
dorf rund 10 000 Euro in eine neue
Lichtzeichenanlage. Diese ist für die
Radfahrausbildung der vierten Klas-
sen unbedingt notwendig. Die Ampel
wurde in den vergangenen Monaten
beschafft und installiert und kann

nun eingesetzt werden.
Da sich die Kreisverkehrswacht

Schwandorfmit 1000 Euro an denKos-
ten beteiligt hat, überzeugte sich Vor-
sitzender Norbert Rötzer von der
Funktionalität der Anlage. Er zeigte
sich erfreut, dass durch die neue Am-
pel die Verkehrssicherheit der Kinder
gewährleistet ist.

Bei dieser Gelegenheit übergab Nor-
bert Rötzer zusammen mit der stell-
vertretenden Gebietsdirektorin Nadi-

ne Feuerer von der Sparkasse Schwan-
dorf drei neue Kinderfahrräder an den
Verkehrserzieher der Polizeiinspekti-
on Schwandorf, Polizeihauptmeister
Holger Roidl. So wird der Fuhrpark der
Jugendverkehrsschule Dachelhofen
aufgestockt und erneuert.

Die Kreisverkehrswacht und die
Sparkasse Schwandorf arbeiten bereits
seit Jahren bei verschiedenen Projek-
ten im Bereich der Verkehrssicherheit
zusammen.

DieneueAmpel bringt Sicherheit
VERKEHRSSCHULEKleine Radfahranfänger können ab sofort bei Rot wieder anhalten

Norbert Rötzer (li.), Polizeihauptmeister Holger Roidl (2. v. li.) und die stellvertretende Gebietsdirektorin Nadine
Feuerer

PITTERSBERG. Entsprechend dem
Grundsatz „An Gottes Segen ist alles
gelegen“ bot die Nikolauspfarrei Pit-
tersberg am vergangenen Sonntag den
Gläubigen eine Fahrzeugsegnung an.
Viele Autofahrer, aber auch Kinder
mit Fahrrädern, waren gekommen
und baten um Gottes Segen für ihr Ge-
fährt.

Jeder Mensch brauche einen
Schutzengel und Gottes Güte auf den
Straßen, wenn er wohlbehalten zu sei-
ner Familie heimkehren wolle, sagte
Pfarrer Josef Fromm. Mit einem ge-
meinsamen Vaterunser wurde die
Weihe von Fahrzeugen und Fahrern
eingeläutet und anschließend die
FahrzeugemitWeihwasser besprengt.

Autos erhaltenGottes Segen

BUBACH. Am 5. und 6. August findet
die Kirwa in Bubach an der Naab statt.
Die Kirwamoidln und -burschen des
Vereins „Grüne Eiche“ laden zusam-
men mit dem Gasthaus Koller zur Kir-
wa ein. Die Kirwapaare haben traditio-
nelle bayerische Tänze einstudiert, die
sie am Sonntag um 17 Uhr und um 20
Uhr und am Montag um 20 Uhr rund
um den Kirwabaum vorführen wer-
den.

Viel Arbeit gibt es in dieser Woche
für die Mitglieder des Burschenver-
eins. Am Freitag wird der Kirwabaum
geholt. Am Samstag um 13 Uhr rich-
ten die Vereinsmitglieder den Baum
ohne technischeHilfsmittel auf.

Am Sonntag um 15 Uhr treffen sich
die Kirwaburschen mit den Kirwamo-
idln im Gasthaus Koller zur Eröffnung
der Kirwa mit Biergartenbetrieb. Für
Unterhaltung sorgt die Blaskapelle Bu-
bach.

Am Montag ziehen die Kirwabur-
schen von Haus zu Haus und betteln
um Kirwaküchl. Dabei bieten sie den
Bewohnern einen Schluck aus der
Liesl an. Da es nicht in jedem Haus
Kirwaküchln gibt, nehmen sie auch
gerne Spenden an. Am Abend spielen
die „Breznsalzer“ zum Kirwatanz auf.
Einlass ist um 19 Uhr und Beginn um
20 Uhr. Reservierungen für den Tanz
nimmt Alexander Mehringer unter
der Telefonnummer (0170) 2 03 55 03
entgegen. (sgr)

Tanz umden
Kirwabaum
FESTDer Burschenverein
„Grüne Eiche“ lädt zur Buba-
cher Kirwa ein.

SCHWANDORF. Am vergangenen Sams-
tag gratulierten der Vorsitzende der
Feuerwehr Schwandorf, Andreas Hoh-
ler, Stadtbrandmeister Rudi Furtweng-
ler und der Leiter der Seniorengruppe
Siegfried Krettner dem langjährigen
Feuerwehrmitglied Otto Hierl zum 80.
Geburtstag.

Der Jubilar ist seit 1956 bei der Feu-
erwehr aktiv. Im April 1987 wurde
Hierl für 30 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst geehrt. 1992 wurde er zum Eh-
renmitglied ernannt. Seitdem besucht
Otto Hierl regelmäßig den Stamm-
tisch der Ehrenmitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr.

JUBILÄUMDer Schwandorfer
Otto Hierl feierte seinen 80.
Geburtstag.

30 Jahre Einsatz für die Feuerwehr

Die Feuerwehrler gratulierten Otto Hierl zu seinem 80. Geburtstag.
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➤ Charakter und Verlässlichkeit flos-
sen bei der Nominierung für die Aner-
kennungspreise ebenso ein wie gute No-
ten.
➤ Es wurden ausgezeichnet: Sabrina
Kronhöfer, Volkan Erdogan, Benedikt
Niebler und Robert Krüger.
➤ Die Theatergruppe des Internats
führte das Stück „DerWanderzirkus“
auf.
➤ Den Dank der Absolventen an Eltern
und Lehrer übermittelten Christina
Schanzer und Ramona Kreitmeier.
➤ Monika Bendler zeigte in einer Bild-
präsentation die Auszubildenden bei ih-
ren umfangreichen Tätigkeiten. (skt)
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DIE VERLEIHUNG DER
ANERKENNUNGSPREISE
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